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Zur Umsetzung der Dekanatsreform 
Der Zeitpunkt, da die Dekanatsreform in Kraft tritt, rückt 
immer näher. Allmählich nimmt die Umsetzung immer 
konkretere Formen an. Zwei Punkte möchte ich konkret 
ansprechen: 1. Dekanewahl u. 2. Konstituierung der 
neuen Dekanatsräte 
 

1. Dekanewahl 
In den Dekanaten mit großer Veränderung werden die 
Dekane im Spätjahr neu gewählt. In unserer Region wäre 
das in den neuen Dekanaten Karlsruhe und Bruchsal. 
Nach den Sommerferien werden alle Wahlberechtigten 
angeschrieben und um Vorschläge gebeten. Die Beteili-
gung der Dekanatsräte geschieht in der Weise, dass 
jeweils eine entsprechende Anzahl der Dekanatsräte der 
alten Dekanate an der Wahl mitwirken. Die Anzahl der 
jeweiligen Dekanatsratsvertreter legt der Bischof fest. 
 

2. Konstituierung der neuen Dekanatsräte 
Für die Konstituierung der neuen Dekanatsräte sind die 
Regionaldekane zur „Gründungsbeauftragten“ bestimmt 
worden. 
Sie sollen die Seelsorgeeinheiten bis Mitte Juli auffordern 
ihre zusätzlichen Vertreter für den Dekanatsrat zu be-
nennen. Die Namen müssen dann bis Mitte Oktober ge-
nannt werden. 
Parallel dazu sollen die kirchlichen Verbände ihre Vertre-
ter bestimmen. Hilfestellung dazu gibt der Regionalde-
kan. Da es keinen Vorgänger-Dekanatsrat gibt, der die 
Anzahl der Verbandsvertreter festlegen könnte, wird 
ausnahmsweise in diesem Fall die Anzahl vom Bischof 
festgelegt. 
Die erste (konstituierende) Sitzung soll bis Mitte Dezem-
ber 2007 einberufen werden. 
Die Sitzung selbst findet im Januar 2008 statt und es 
sollen die Beschlüsse über die Hinzuwahl nach § 3 Abs. 
6 u. 7 DekRS gefasst werden. Wenn bei der ersten Sit-
zung noch kein Vorstand gewählt wird oder gewählt wer-
den kann, soll bis Ende März 2008 eine zweite (konstitu-
ierende) Sitzung mit Wahl des Vorstandes und ggf. die 
Bildung von Ausschüssen stattfinden. 
Das bedeutet, dass bis Ende März 2008 alle Gremien 
wieder funktionsfähig sein werden. 
Es gibt viel zu tun, fangen wir an! 
 

◊◊◊◊ 
 

Väter beten für ihre Kinder 
Das Männerwerk lädt alle Väter zur Gebetsstunde „Väter 
beten für ihre Kinder“ ein. Sie findet jeden ersten Montag 
im Monat jeweils um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Moos-
bronn statt. 

Schulung Zielvereinbarungsgespräche 
Für die, die beim letzten Mal nicht dabei sein konnten: 
Vom 20.9., 14:30 Uhr bis 21.9.2007, 17:00 Uhr findet in 
Hochfelden eine weitere Schulung für Vorgesetzte, die 
Zielvereinbarungsgespräche führen müssen, statt. Bitte 
merken Sie sich den Termin schon mal vor. 
 

◊◊◊◊ 
 

 „Seelsorge im Team 2007 
Auch in diesem Jahr möchten wir den Seelsorge-Teams 
der Region wieder 1 ½ Tage Fortbildung in Sachen 
„Seelsorge im Team“ anbieten. Vorgesehen sind der 6. 
und 7. November 2007, also an den Tagen bitte schon 
mal einen dicken Vermerk im Kalender machen und 
nichts anderes annehmen. 
 

◊◊◊◊ 
 

Große Gruppen leiten 
Nach Bildung der Seelsorgeeinheiten bestehen Gremien 
nicht selten aus mehr als 20 Personen. Ein Fortbildungs-
tag, den wir in Zusammenarbeit mit den Regionen Orte-
nau und Breisgau-Schwarzwald-Baar anbieten, will Ihnen 
besonders auf diese Situation abgestimmt Unterstützung 
bieten. Eingeladen sind alle, die immer mal wieder Sit-
zungen mit mehr als 20 Personen leiten (müssen). Inhal-
te: Methoden für die Gruppenarbeit in großen Gruppen, 
Moderationstechniken anwenden. 
Termin: Samstag, 28.4.2007, 9:00 – 17:00 
Ort: Gemeindehaus Hl. Kreuz, Offenburg (10 min vom 
Bahnhof) 
Leitung: Pfr. Erwin Aal, Organisationsberater, und Frau 
Ursula Schneider, Konrektorin und Mitarbeiterin in der 
RAGE, Region Hochrhein. 
Kosten: 25,- € incl. Verpflegung. Ein Flyer ist in unserer 
Regionalstelle erhältlich oder direkt Anmeldung an die 
Regionalstelle Ortenau, Gaswerkstr. 5, 77652 Offenburg, 
Tel. 0781/9250-0, regionalstelle@kath-ortenau.de. 
 

◊◊◊◊ 
 

Einführungstag für Kommunionhelfer 2007 
Am Samstag, den 20. Oktober 2007 findet von 14.30 – 
17.30 Uhr ein Einführungstag für Kommunionhelfer in der 
Pfarrei St. Franziskus, Karlsruhe-Dammerstock statt. 
Beauftragungsformulare können im Regionalbüro ange-
fordert werden. Der Unkostenbeitrag pro Teilnehmer 
beträgt 10 €. Nach erfolgter Anmeldung erhalten die Teil-
nehmer nähere Informationen mit Wegbeschreibung. 
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Lebensqualität im Alter 
Ausbildungskurs für LeiterInnen 

„Lebensqualität im Alter“ ist ein neuer Ansatz in der Bildungsar-
beit. Er bietet Anregungen, etwas für die Erhaltung und Ver-
besserung der eigenen Lebensqualität zu tun und sein Leben 
selbstbewusst und sinnvoll zu gestalten. Im Ausbildungskurs 
werden die Grundlagen dieses Konzeptes vermittelt und die 
praktische Umsetzung eingeübt. Ein neuer Kurs beginnt am 26. 
April in Rastatt und umfasst insgesamt 8 Ganztagstermine bis 
Juli 2007.  
Nähere Infos sind in der Regionalstelle oder im Seniorenreferat 
des Erzbischöflichen Seelsorgeamtes, Tel.: 0761-5144-213, 
mail: senioren@seelsorgeamt-freiburg.de erhältlich. 
Anmeldeschluss ist am 30. März 2007, die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt.  

◊◊◊◊ 
 

Diözesantag am 1. Juli in Freiburg 
- der heiße Tipp für Ministranten  - 

Gegen 17.00 Uhr findet ein gemeinsamer Abschluss mit Sen-
dung und Segnung im Münster statt. 
Da die Ministranten vom Herrn Erzbischof eingeladen sind, 
haben sie die Möglichkeit kostenlos ein Mittagessen in der Uni-
Mensa zu erhalten. Familien zahlen Pauschal 10 € und Er-
wachsene 5 €. 
 
Die billigste Möglichkeit nach Freiburg zu kommen ist mit der 
Bahn und dem Baden-Württemberg-Ticket. Für 5 Personen 
zahlt man lediglich 29 € und darf 24 Std. lang auf zuschlagfrei-
en Zügen fahren und diese gibt es ausreichend im Rheintal 
nach Feiburg. 
 
Wichtig ist, egal ob man kostenlos zu Mittagessen will oder 
nicht, ohne Anmeldung geht nichts. Das Anmeldeverfahren ist 
sehr unterschiedlich. Teilweise läuft es über die Pfarreien, 
manche Jugendbüros bieten eine Tour an oder man meldet 
sich direkt in Freiburg an. Greift einfach zum Telefonhörer 

 
Wichtige Informationen sind erhältlich 
 

- zum Ministrantenprogramm bei www.mini-netzwerk.de 
- zum Diözesantag allgemein und Anmeldung direkt un-

ter www.erzbistum-freiburg.de/diözsantag 
- zur Organisation einer eigenen Fahrt unter  

www.kath-region-ka.de 

 
Viel Spaß in Freiburg! 

Angenommen sein – Dazugehören“ 
Jetzt erschienen: "Meine Schatztruhe Erstkommunion"  

- Bausteine zur Vorbereitung auf die Erstkommunion mit Kopf, 
Herz und Hand für Kinder mit und ohne Behinderung -  
( siehe beiliegender Flyer) 

 
Die Bausteinmappe möchte mit 
erprobten Tipps und Ideen Mut 
machen, Kinder mit Behinderun-
gen in die Vorbereitung der Erst-
kommunion in den Gemeinden 
einzubeziehen. Sie soll bewusst 
kein fertiges Modell der Erst-
kommunionvorbereitung anbie-
ten, da zahlreiche Gemeinden 
sehr bewährte Konzepte der 
Vorbereitung haben. Einzelne 

Elemente dieser Mappe können diese Konzepte ergänzen. 
Die Mappe für Verantwortliche und Gruppenleiter/innen enthält 
Inspirationen, um mit mehr Mut Kinder mit Behinderungen in 
die Vorbereitung der Erstkommunion mit einzubeziehen. Zu 
zentralen Themen sind Bausteine zusammengestellt, die vor 
allem handlungsorientiert angelegt sind.  
 
Die Mappe umfasst 112 Seiten plus Kopiervorlage eines Fä-
chers für die Hand der begleitenden Person und ist für 10,00€ 
im Institut für Religionspädagogik zu beziehen  
unter http://www.irp-freiburg.de/index.php/Shop/12/0/ 

 

In unserer Region möchten wir gerne mit dieser Initiative 
starten . Dazu suchen wir aus jeder Seelsorgeeinheit 
eine Ansprechpartnerin / einen Ansprechpartner , die wir 
zu einer Einführungsveranstaltung in die Regionalstelle 
in Karlsruhe einladen möchten . 
 
Melden Sie sich bitte baldmöglichst unter einer der fol-
genden Kontaktadressen : 
 
Regionalstelle Karlsruhe: 
info@kath-region-ka.de 
Schulbeauftragte für Sonderschulen Ursula Wiedemann:   
ursula.wiedemann@arcor.de 
 

◊◊◊◊ 
 

Meditation für Jugendliche und Erwachsene 
in der Autobahnkirche Baden-Baden 

1. März 2007: „Salz für die Erde nicht Zucker für den 
Jahrmarkt“, Diakon Heiner Kapp, Musik: 
Markus Kapp 

18. April 2007: Musical „AVE EVA“ 
16. Mai 2007: Taizégebet mit Liedern und Texten von 

Taizé, Spiritual Werner Ruschil, Sasbach, 
Musik: Taizéchor Sasbach 

20 Juni 2007: Rektor Michael Teipel und Team von 
 Berufe der Kirche Freiburg 
18. Juli 2007: N.N. 
jeweils Mittwoch, 20.00 Uhr 
verantwortlich:  Edgar Eisele u. Markus Zimny 
Seminar St. Pirmin, 77880 Sasbach, Tel.: 07841 / 69470, 
http://www.seminar-stpirmin

 

Der Herr Erzbischof hat alle Minist-
ranten und deren Familien zum 
Diözesantag nach Freiburg eingela-
den. Es ist sicherlich eine tolle Ge-
legenheit mit seiner Ministranten-
gruppe einen Tagesausflug nach 
Freiburg zu machen, der einen 
wirklichen Eventcharakter hat. So 
ist um 10.30 Uhr ein Massenminist-
rieren beim Pontifikalamt geplant 
und am Nachmittag ein buntes 
Treiben auf dem Münsterplatz. 


